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Zukunftskongress
„Zugewanderte:
Gewinn für Arbeitgeber“

12.12.2007 · Essen

Veranstaltungsort: 
Evonik Industries AG
Haus 5, großer Saal 
Rellinghauser Str. 5
45128 Essen

Bitte melden Sie sich bis zum 5.12.2007 per Fax oder 
e-mail an. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 

Teilnahmegebühren werden nicht erhoben.

Veranstalter 
des Zukunftskongresses ist die Hauptstelle RAA NRW mit 
Unterstützung des Ministeriums für Generationen, Familie, 
Frauen und Integration des Landes Nordrhein-Westfalen in 
Kooperation mit der Evonik Industries AG, Essen, der Zentral-
stelle für die Weiterbildung im Handwerk (ZWH), der Initiative 
Zukunft e.V. sowie den RAA Bochum, Düsseldorf, Duisburg, 
Hamm und Wuppertal.

in Kooperation mit:

gefördert vom:

Informationen zur Anreise:

Anreise ÖPNV:
Haltstelle Essen Hauptbahnhof
Das Evonik-Gebäude liegt gegenüber 
dem Ausgang Freiheit / Südseite 

Anreise PKW:
Eine Anfahrtsbeschreibung zur Tiefgarage von 
Evonik Industries AG fi nden Sie zum Download 
unter www.raa.de 

Kontakt  
Brigitte Rimbach | Christa Müller-Neumann | Dr. Walid Hafezi 

Hauptstelle RAA NRW
Tiegelstraße 27, 45141 Essen
Telefon 0201  8328 - 303 | - 310 | -302
Fax 0201  8328 - 333
mueller-neumann.hauptstelle@raa.de
www.raa.de



„Zugewanderte:
Gewinn für Arbeitgeber“
Moderation der Veranstaltung: 
Nurcan Tarakçi und Murat Koç
Mitglieder der Gruppe „Potenziale“

12:00 Anmeldung und Empfang

13:00 Begrüßung/Einführung

  • Ulrich Weber, Arbeitsdirektor, 
  Mitglied des Vorstandes der 
  Evonik Industries AG 

  • Armin Laschet, Minister 
  für Generationen, Familie, Frauen 
  und Integration des Landes 
  Nordrhein-Westfalen

  • Christiane Bainski, 
  Leiterin Hauptstelle RAA NRW

13:30 Beispiele: Multikulturelle Unternehmen 
 erfolgreich führen - Anforderungen an 
 die Personalpolitik heute

  • Maud Pagel, Leiterin für 
  Chancengleichheit und Diversity 
  der Deutsche Telekom AG 

  • Dr. Achim Ilzhöfer, Hochschulmarke-
  ting Bayer Business Services GmbH

  • Alfred Lukaszyk. Personalmarketing 
  Evonik Industries AG

  

  Moderation: 
 Wolfgang Reuter, Bundesverband 
 Berufl iche Qualifi zierung e.V.

14:30 Pause

14:45 Kabarett: Anka Zink

15:00 Talkrunde: Diversity im Gespräch
 Charta der Vielfalt unterzeichnet 
 - und was dann? 

  Gesprächspartner/innen: 

  • Hans W. Jablonski, Präsident der  
  Internationalen Gesellschaft für 
  Diversity Management

  • Seda Temiz, Präsidentin der 
  Türkisch-Deutschen Studenten 
  und Akademiker Plattform e.V. 

  • Elmas Topcu, Journalistin, 
  Projektmanagement „Stadt der 
  Kulturen“, RUHR.2010 GmbH 

  • Dr. Holger Bonin, Zentrum für Euro-
  päische Wirtschaftsforschung GmbH

  • Ana Lado, Unternehmerin

  • Mohan Sunthareswaran, Mitglied 
  der Gruppe Potenziale

   Moderation: 
 • Cordula Denninghoff (WDR 5)

16:00 Ausblick
 Chancen für Zugewanderte - unsere   
 Hausaufgaben für die Zukunft

  Dr. Hans-Peter Klös, Geschäftsführer, 
 Leiter Bildungspolitik und Arbeits-  
 marktpolitik, Institut der deutschen 
 Wirtschaft Köln 

16:20 Raum und Zeit  für 
 Gespräche
 - Buffet -

Zukunftskongress
12.12.2007 · Essen
Die zentralen Themen des 3. Zukunftskongresses 
„Zugewanderte: Gewinn für Arbeitgeber“ sind 
Konzepte des interkulturellen Managements, 
der Personalentwicklung und Diversity-Ansätze 
im Unternehmen.

Der Zukunftskongress richtet sich an Personal-
verantwortliche aus Wirtschaft und Verwaltung 
und wird sich folgenden Fragen stellen:

• Inwieweit ist die vermehrte Einstellung 
Zugewanderter eine Lösung, dem drohenden 
Fachkräftemangel zu begegnen?

• Auf welchem Weg tragen Zugewanderte 
dazu bei, die Innovations- und Wettbewerbsfä-
higkeit eines Unternehmen zu sichern?

• Was müssen Management- und Personal-
entwicklungsstrategien leisten, damit die 
vielfältigen Potenziale aller Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter für den Unternehmenserfolg 
erschlossen werden können?

• Welche Chancen und Herausforderungen sind 
mit Diversity-Ansätzen im Unternehmen und 
mit der Personalführung multikultureller 
Belegschaften verbunden? 


